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Bekanntgabe der Beschlussergebnisse aus dem dffentlichen Teil der Sitzung des
Gemeinderates vom 01.09.2020 gemafR § 32 Abs. 5 GeschO.

Beginn: 18:00 Uhr

Ende 21:30 Uhr

Ort; Schulungsraum FFW Hemhofen-Zeckern, Peter-Handel-
StralBe 15 a

Anwesend: Vorsitz

Nagel, Ludwig, 1. Bgm.
Mitglieder des Gemeinderates

Bischoff, Max,

Brandmahl-Estor, Gerd,

Brautigam, Lutz, Dr.,

Dubois, Ulrike,

Emrich, Jutta,

Grol3kopf, Matthias,

Hamm, Reimer,

Heilmann, Alexander,

Koch, Thomas,

Koéhler, Sebastian,

Marr, Dominik,

Motz, Iris,

Muller, Hansjurgen,

Reck, Karlheinz,

Schneider, Benedikt, entschuldigt - berufli-
che Abwesenheit - ab
18:15 Uhr anwesend

Wagner, Gerhard,
Wolfel, Marcus,

Schriftfihrer/in
Kraul3, Tanja,
von der Verwaltung
Friedrich, Michael,

Gaste

Pleyer, Sebastian,
Valier, Leonhard,

Es fehlen: Mitglieder des Gemeinderates
Kerschbaum, Gerhard, entschuldigt - Urlaub
Rosiwal-Meif3ner, Monika, entschuldigt - berufli-

che Abwesenheit
Wulff, Tanja, entschuldigt - Urlaub
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Er6ffnung der Sitzung:

Der Vorsitzende 1. Bgm. Nagel begrif3t die Ratsmitglieder, die Zuhorerschaft, die Vertreter
der Presse sowie die der Verwaltung und ertffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass samtliche
Mitglieder ordnungsgemal geladen wurden und dass Zeit, Ort und Tagesordnung fur die
offentliche Sitzung gemaf Art. 52 der Bayerischen Gemeindeordnung (GO) ortsublich be-
kanntgemacht worden sind. Gegen die vorliegende Tagesordnung wurden keine Einwen-
dungen erhoben.

Der Vorsitzende stellt fest, dass somit nach Art. 47 Abs. 2/3 GO der Gemeinderat beschluss-
fahig ist.

Im Anschluss daran gab der Vorsitzende im Rahmen der ,Blrgerfragestunde” anwesenden
Burgern die Gelegenheit, sich zu allgemein interessierenden Themen zu auf3ern bzw. Fra-
gen zu stellen.




Niederschrift Gber die Beschlussbuch
Sitzung des Gemeinderates am 01.09.2020 Seite: 3

Offentliche Sitzung
zul Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift

Die Niederschrift Gber die 6ffentliche Sitzung des Gemeinderates am 07.07.2020 wurde ohne
Einwande genehmigt.

Beschluss: Jal7 NeinO
Abstimmungsvermerke:

GR Schneider war bei Beratung und Beschlussfassung des Tagesordnungspunktes noch
nicht anwesend.

zZu 2 Informationen

Sachverhalt:
a) Allgemeine Informationen:
e 1. Bgm. Nagel informierte Uber folgende Termine:

17.09.2020 um 19:00 Uhr Burgerversammlung — VerkehrsmafRnahme Bergstra-
[3e in der alten Turnhalle (Grundschule Hemhofen)

22.09.2020 um 18:00 Uhr Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss im Rathaus
Hemhofen

zur Kenntnis genommen

zu 3 Blrgerantrag "Einfligung von zwei 3-geschossigen Wohngebauden mit
Flachdachern in das Ortsbild durch die 4. Anderung des Bebauungsplanes
Zeckern Z1"

Sachverhalt:

Mit Schreiben vom 26.06.2020 wurde der Verwaltung ein Birgerantrag mit 242 Unterschrif-
ten (davon 237 in Hemhofen gemeldete und 5 nicht gemeldete Personen) von Birgern mit
folgendem Text vorgelegt:

»Einfigung von zwei 3-geschossigen Wohngeb&auden mit Flachdachern in das Ortsbild durch
die 4. Anderung des Bebauungsplanes Zeckern Z1¢

In der Begrindung des Birgerantrages wird Folgendes ausgefiihrt:

,Das direkt umliegende Ortsbild von Zeckern ist durch eine typisch mittelfrankische Bauwei-
se gepragt. Die ndhere Umgebung weist durchgangig eine Bebauung mit Sattel- bzw. Walm-
dachern und maximal 6 Wohneinheiten pro Geb&dude auf. Die geplanten 3-geschossigen
Wohngebaude mit bis zu 12 Wohneinheiten pro Gebaude und Flachdachern wirden den
typischen Charakter dieses Ortsbildes zerstéren und die Wohnqualitat des bestehenden Um-
feldes reduzieren.

Es wird deutlich, dass ein solches Bauvorhaben viel Unmut in der Gemeinde verursacht.
Dies sollte auch durch die Anzahl der Unterschriften reflektiert werden. Gerne kdnnen Sie
selbst das Gesprach mit den Birgern suchen um einen Eindruck zu bekommen. Es ware
winschenswert, wenn man gemeinsam mit der Gemeinde und dem Investor einen Weg fin-
den kann, der fir alle beteiligten Parteien ein zufriedenstellendes Ergebnis darstellt und nicht
noch weitere Schritte notig werden. FUr Gespréache in dieser Hinsicht stehen wir gerne jeder-
zeit zur Verfugung.*




Niederschrift Gber die Beschlussbuch
Sitzung des Gemeinderates am 01.09.2020 Seite: 4

Die Verwaltung nimmt den Birgerantrag zur Kenntnis und entscheidet tber dessen Zulas-
sigkeit.

Die Zulassigkeit Uber die Behandlung der Angelegenheit (Blrgerantrag) im Gemeinderat ist
gemal Art. 18b GO gegeben, da

- innerhalb eines Jahres vor Antragseinreichung kein Burgerantrag tUber eine Angelegenheit
zum genannten Gegenstand gestellt worden ist,

- der Burgerantrag bei der Gemeinde ordnungsgeman eingereicht wurde, eine Begrindung
enthalt und bis zu drei Personen benannt wurden, welche berechtigt sind, die Unterzeichne-
ten zu vertreten und

- der Birgerantrag von mindestens 1 v. H. der Gemeindeeinwohner (Einwohner mit HW
zum 31.12.2019 5.631 — 242 Unterschriften) unterschrieben wurde.

Nach eingehender Priifung wird aus Sicht der Verwaltung hierzu Folgendes ausgefuhrt:

Die neue 3-geschossige Bebauung fugt sich nach Ansicht des Gemeinderates in den bisher
durchgefihrten Abwagungen des Bauleitverfahrens nach allen Kriterien in die Eigenart der
naheren Umgebung problemlos ein. Dies betrifft auch die Hohenentwicklung des umliegen-
den Gebaudebestandes. Auch hier sind zum Teil bereits 3-geschossige Wohngebaude vor-
handen.

Die Planung schafft - wie aktuell gesellschaftlich gefordert und diskutiert wird - fehlenden
Wohnraum.

Durch den Blrgerantrag ergeben sich gegeniiber den seitens der Blrgerschaft vorgebrach-
ten Bedenken und Anregungen im Rahmen der 6ffentlichen Unterrichtung im Zeitraum vom
14.10.2019 bis 25.10.2019 keine neuen Gesichtspunkte.

Der Gemeinderat Hemhofen hat sich in der Sitzung am 05.11.2019 mit den Vorbringen der
Burgerschaft beschéftigt, diese entsprechend abgewogen und die Planung in der Sitzung
am 20.04.2020 gebilligt. Eine Anderung der Grundziige der Planung ist daher durch den
Burgerantrag nicht veranlasst.

Beschlussvorschlag:

1. Der Sachstandsbericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.

2. Der Gemeinderat der Gemeinde Hemhofen hat sich ausfihrlich mit der im Birgerantrag
bestimmten Angelegenheit ,Einfligung von zwei 3-geschossigen Wohngebauden mit
Flachd&chern in das Ortsbild durch die 4. Anderung des Bebauungsplanes Zeckern Z1¢
auseinandergesetzt sowie Uber diesen ernsthaft diskutiert.

3. Der Gemeinderat beschlieBt aufgrund der im Sachverhalt genannten Griinde keine An-
derung der Grundziige der Planung vorzunehmen.

Beschluss: Ja 12 Nein 6

zu 4 Neuordnung Grundschule Hemhofen - Anmeldung von Mehrkosten fur die
Ertiichtigung der bestehenden Liftungsanlage zur alten Turnhalle

Sachverhalt:

Im Rahmen einer der zahlreichen und wiederkehrenden Untersuchungen durch den Baubio-
logen Hartlieb aus Firth wurde festgestellt, dass die Luftungskanalflanschdichtungen der
bestehenden Liftungsanlage zur alten Turnhalle asbesthaltig sind.

Lt. Aussage des Gutachters ist bis dato von keiner Gefahr auszugehen, da an der Luftungs-
anlage keine Veradnderungen vorgenommen bzw. die Flansche nicht gedffnet wurden. Der
Gutachter empfiehlt weiter, die Flansche mit Industrieklebeband umlaufend abzukleben, die
Luftungskanéle beiderseits der Flansche abzuschneiden und den Flansch incl. der Dichtung
als schadstoffhaltig zu entsorgen; einhergehend mit jahrlichen Schadstoffmessungen durch
einen Gutachter (Herr Hartlieb).

Aufgrund der Systematik mit Asbest hat die Verwaltung umgehend die Fa. Ritec aus Bay-
reuth gebeten, einen Nachtrag fiir den Austausch und der Neuverlegung eines neuen Zuluft-
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kanalsystems im Bereich der alten Turnhalle vorzulegen. Nach technischer Prifung durch
das IB Weber wurden diese Arbeiten mit einem 1. Nachtrag und einem Kostenaufwand von
brutto 31.529,91 € beziffert.

Bei einer weiteren Untersuchung in der vergangenen Woche wurde durch den Baubiologen
Hartlieb festgestellt, dass in der Deckenschalung der Bestandsdecken Formaldehyd in er-
heblicher Konzentration vorhanden ist. Da es aber keine Grenzwerte fir Formaldehyd im
Feststoff gibt (nur in der Raumluft), lassen sich MalRnahmen nicht unmittelbar ableiten. Es ist
nicht auszuschlieBen, dass aufgrund der raumlichen Ausdehnung von der Deckenschalung
ein negativer Einfluss auf die Raumluft gegeben ist. Deshalb wurde entschieden, die freige-
legten Flachen der Schalung mit einem geeigneten Sperranstrich zu versehen. Ausfuh-
rungsart und Kosten sind hierzu allerdings noch nicht bekannt.

Zwischenzeitlich wurden jeweils auch ein 1 Nachtrag vom Heizungsbauer Knixa und 3 Nach-
trage vom Elektriker Cantarella vorgelegt. Nach technischer Prifung durch das IB Weber
wurden die Nachtrage bereits freigegeben.

Beim Nachtrag des Heizungsbauers Knixa handelt es sich um Arbeiten, welche vor der Er-
stellung des Leistungsverzeichnisses nicht absehbar waren. Durch die folgenden zuséatzli-
chen Leistungen werden Kosten in Hohe von 7.489,99 € brutto notwendig:

1. Die MembranausdehnungsgefalRe in Bestand waren total veraltet. Die Gummimembrane
waren pords und undicht, somit kdnnte der erforderliche Vordruck nicht mehr hergestellt
werden. Somit ist eine neues MAG fiir das ausgelegte Anlagenvolumen von 800 | erfor-
derlich.

2. Die alten, bestehenden Absperrventile, waren alle nicht mehr gangig und haben nicht
mehr geschlossen. Diese miissen somit erneuert werden.

3. Zum Schutz der Pumpen und anderen teuren Anlagenteilen muss ein Magnetit- und
Schlammabscheider installiert werden. Dadurch kénnen sehr effizient magnetische als
auch nichtmagnetische Schmutzpartikel abgeschieden werden. Zusétzlich wird ein
Schmutzfanger in den Ricklauf montiert fur groRere Schwebeteile um vor Funktionssto-
rungen und Korrosionsschaden zu schiitzen.

4. Die Fachfirma musste aufgrund von defekten Ventilen und Dimensionsanderungen der
Leitungen weiter zuriick bauen, somit musste komplett vom Verteiler zu den neuen
Heizkesseln neu aufgebaut werden.

Der Nachtrag 1 der Fa. Cantarella beruht auf deutlich weitere Kabelver-/ und Umlegungen
bsp. der Ela-Anlage und Brandmeldeanlage, einschl. der Erstellung von Durchbriichen, die
zur Erstellung des Leistungsverzeichnisses nicht abschatzbar waren. Es werden fir diesen
Nachtrag zusatzliche Kosten in Héhe von 7.747,74 € verursacht.

Der Nachtrag 2 der Fa. Cantarella beschreibt folgende Leistungen und verursacht Mehrkos-
ten in Hohe von brutto 895,00 €:

1. Offnen der abgehangten Decke im Flurbereich

2. Durchbrtiche fir die Zuleitung

3. Verlegung eines Kabelkanals

4. Anklemmen der Zuleitungen in der Unterverteilung und dem Hausanschluss

Der Nachtrag 3 der Fa. Cantarella beschreibt weiter nicht vorhersehbare Leistungen mit
Mehrkosten in Hohe von 3.368,89 € brutto:

Ausmessen der Leitungen

Beschriftung der bestehenden Leitungen

Leitungen zuriick ziehen

Aufrollen und Sichern der Leitungen

Demontage der alten Kabelrinne

Demontage des alten Kabelkanals

ogagbkhwnpE

Die beschriebenen Nachtrage werden nun nachtraglich durch den Gemeinderat zur Kenntnis
genommen.
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Beschlussvorschlag:

1. Der Sachstandsbericht des Baubiologen Hartlieb und der Verwaltung wird zur Kenntnis
genommen.

2. Die Liftungsanlage wird komplett ausgetauscht. Auf Grundlage des Angebotes der Fa.
Ritec aus Bayreuth vom 10.08.2020 wird der Auftrag zu einem Angebotspreis von
31.529,91 € brutto an diese vergeben.

3. Der Gemeinderat nimmt die Belastung der Deckenschalung mit Formaldehyd zur Kennt-
nis und stimmt der Versiegelung der sichtbaren Stellen mit einer geeigneten Versiege-
lung zu.

4. Die Nachtrage der Firmen Knixa aus Neumarkt und Cantarella aus Herzogenaurach
werden zur Kenntnis genommen.

5. Entsprechende Haushaltsmittel flr alle Nachtrdge stehen in diesem Haushaltsjahr auf
der Haushaltsstelle 1.2110.9450 (Ansatz Haushalt 2020 — 2 Mio. Euro, Rechnungser-
gebnis Haushalt 2020 zum 01.09.2020 — rd. 412.000 Euro) ausreichend zur Verfligung.

Beschluss: Ja 18 NeinO

zu 5 StraRenausbau der Finkenstral3e im Zusammenhang mit der hydraulischen
Kanalsanierung

Sachverhalt:

Wie dem Gemeinderat der Gemeinde Hemhofen bekannt sein dirfte, werden in diesem Jahr
im Rahmen der Hydraulischen Sanierung der Kanéle im Ortsteil Zeckern verschiedene Ka-
nalhaltungen in der Berg- und FinkenstraRe ausgewechselt.

Insbesondere in der FinkenstraRe werden auf einer Lange von rd. 140 m insgesamt 5 Hal-
tungen des Hauptsammlers zwischen den Haus-Nr. 1-9 ausgewechselt. Dabei werden auch
die Kanalhausanschlisse bis zu den jeweiligen Grundstiicksgrenzen ausgewechselt. Zudem
hat der Frischwasserzweckverband signalisiert, dass er seine bestehende marode AZ-
Hauptleitung ebenfalls erneuert. Ob die Bayernwerke ihre Gasleitung in diesem Bereich
ebenfalls verlangern, ist noch nicht entschieden.

Aufgrund des Umfanges der Baumaf3nahme ist zu erkennen, dass von den befestigten bi-
tuminoésen Flachen wohl wenig brig bleiben wird.

Aus Sicht der Verwaltung wird deshalb vorgeschlagen, dass neben einer neuen bitumindsen
Fahrbahndecke auch die Gehwege beidseitig mit Verbundpflaster neu verlegt werden soll-
ten. Lediglich die Randeinfassungen (Borde und Rinnenplatten) sollen erhalten bleiben.

Fur die Verlegung von Verbundpflaster im sidlichen und nérdlichen Bereich der Finkenstra-
Re wirden zusatzlich rd. 50.000 € notwendig werden.

Hierfir wurden allerdings im Haushalt 2020 auf der HHSt. 1.6300.9505 keine entsprechen-
den Mittel bertcksichtigt. Da jedoch die entsprechende Haushaltsstelle im Haushaltsjahr
2020 vorhanden und beplant ist, handelt es sich hierbei um eine UberplanméaRige Ausgabe
im Bereich des Vermdgenshaushaltes.

Aufgrund der oben genannten Situation, sollte die Ausgabe dringend vorgenommen werden
(Unabweisbarkeit). Fir Ausgaben dieser Art stehen im laufenden Haushaltsjahr rd.
693.000,00 Euro zur Verfugung. Bisher wurde hiervon kaum etwas in Anspruch genommen.
In Angesicht dieser Tatsache geht die Verwaltung derzeit davon aus, dass die veranschlag-
ten Ausgaben im genannten Gruppierungsbereich nicht ausgeschopft werden. Somit ware
die Deckung der aufgefuhrten Ausgabe gewahrleistet.

Da die UberplanmaRige Ausgabe Uber der Erheblichkeitsgrenze (10.000,00 Euro) liegt, ist sie
vom Gemeinderat zu beschlieRen (Art. 66 Abs. 1 Satz 2 GO). Dadurch waren die haushalts-
rechtlichen Voraussetzungen fiir die oben genannte Ausgabe geschaffen.
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Beschlussvorschlag:

1. Der Sachstandsbericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.

2. Der sudliche (70 m) und der nordliche (140 m) Gehweg der Finkenstral3e werden mit
Verbundpflaster erneuert.

3. Ein entsprechender Nachtrag ist durch die bauausfihrende Firma Feickert umgehend
vorzulegen.

4. Die Verbuchung der hierfur anfallenden Ausgaben erfolgt auf der Haushaltsstelle
1.6300.9505. Die Uberplanmafige Ausgabe ist sicherzustellen und zu gewébhrleisten.

5. Sofern die genannte Maflinahme aufgrund der Witterungsverhaltnisse im Bereich der
FinkenstraBe im laufenden Haushaltsjahr nicht mehr vollzogen werden kann, sind die
Kosten in Hohe von rd. 50.000,00 Euro im Haushaltsplan des Haushaltsjahres 2021 auf
der entsprechenden Haushaltsstelle 1.6300.9503 vorzusehen. Somit entsteht im Haus-
haltsjahr 2020 keine UberplanméRige Ausgabe fir diesen Bereich.

Beschluss: Ja 18 NeinO

ZU 6 Auftragsvergabe von Planungs- und Beratungsleistungen fur den Ausbau
eines gigabitfahigen Breitbandnetzes im Gemeindegebiet Hemhofen

Sachverhalt:

Die Gemeinde Hemhofen hat mit Bescheid vom 24.07.2020 eine Zuwendung von in Hohe
von 50.000 € nach der Richtlinie “Férderung zur Unterstitzung des Breitbandausbaus in der
Bundesrepublik Deutschland (Forderrichtlinie des Bundes)® in Aussicht gestellt bekommen.
Ziel dieses Forderprogrammes ist der Aufbau von gigabitfahigen Breitbandnetzen im Frei-
staat Bayern mit Ubertragungsraten von mind. 1 GB/S symmetrisch fur gewerbliche An-
schliisse und mind. 200 Mbit/s symmetrisch fur Privatanschlisse, die im Rahmen von Inter-
netzugangsdiensten zuverlassig zur Verfligung zu stellen sind.

Bei diesem Programm handelt es sich um die Inanspruchnahme von Planungs- und Bera-
tungsleistungen im Sinne der Nummer 3.3 der Forderrichtlinie des Bundes. Die Beratung soll
der Qualitatssicherung der MafZnahmen im Zusammenhang mit der Entwicklung und Umset-
zung von Fordermodellen im Sinne dieser Richtlinie dienen. Die Beratungsleistungen sind
projektspezifisch zu erbringen und zu dokumentieren. Die denkbaren Leistungsschwerpunkte
finden Sie unter Punkt 3.2 des Leitfadens des Bundesministeriums fur Verkehr und digitale
Infrastruktur zur Umsetzung der Richtlinie ,Férderung zur Unterstitzung des Breitbandaus-
baus in der Bundesrepublik Deutschland®. Eine Auszahlung der beantragten Férdersumme
erfolgt nur dann, wenn die Inhalte des Musterleistungsbildes einzeln behandelt werden. Die
Zuwendung kann erst nach Bestandskraft des Bescheides sowie nach Vorlage und Prifung
des Verwendungsnachweises ausgezahlt werden. Der Zuwendungsbescheid hat eine Giil-
tigkeit bis zum 27.07.2022.

Auf Grundlage des Zuwendungsbescheides wurde durch die Verwaltung eine beschrankte
Ausschreibung mit insgesamt 3 Fachfirmen durchgefihrt. Leider ist nur ein Angebot mit der
Fa. Breitbandberatung Bayern GmbH aus Neumarkt eingegangen. Das Angebot aufgebaut
auf insgesamt 9 Modulen endet dabei auf brutto 54.664,07 €. Der Bieter raumt der Gemein-
de Hemhofen allerdings einen Sonderpreis von brutto 50.000,00 € ein.

Es wird beabsichtigt, eine Kooperation mit der Gemeinde Réttenbach anzustreben, damit
beide Gemeinden in den Genuss einer zusatzlichen Férderung in Hohe von weiteren 50.000
€ zu gelangen.

Beschlussvorschlag:
1. Der Sachstandsbericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.
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2. Der Gemeinderat der Gemeinde Hemhofen beschlief3t, in das neue Bayerische Gigabit-
Breitbandforderverfahren mit der Markterkundungsphase (inkl. Bitratenanalyse) einzu-
steigen.

3. Die Entscheidung tber den geforderten Breitbandausbau (Auswahlverfahren, Férderan-
trag, Vertrag) wird der Gemeinderat aufgrund der Ergebnisse der Markterkundungspha-
se treffen.

4. Der Gemeinderat der Gemeinde Hemhofen beschlie3t, Planungs- und Beratungsleis-
tungen gemafl Nummer 3.3 der Richtlinie des Bundes an die Breitbandberatung Bayern
GmbH in Auftrag zu geben. Hierzu wird die Verwaltung beauftragt, die notwendigen und
fur die Gemeinde Hemhofen sinnvollen Leistungen nach Absprache mit der Breitband-
beratung Bayern GmbH bis zu einer Héhe von gesamt 50.000,- brutto (Sonderpreis laut
Angebot vom 05.08.2020) entsprechend zu vergeben.

5. Entsprechende Haushaltsmittel sind im Haushalt 2021 einzustellen.

Beschluss: Ja 18 Nein 0

zu’7 Bauantrag fur die Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage,
WaldstralRe 10a, Teilfl. Fl. 235/13, Gemarkung Zeckern

Sachverhalt:

Der Bauausschuss der Gemeinde Hemhofen hat sich in seiner Sitzung vom 14.07.2020 mit
dem Baugesuch eingehend befasst und dabei beschlossen, im Zuge der Nachverdichtung
mit entsprechenden Befreiungen dem Baugesuch zuzustimmen. Darunter auch eine Ab-
standsflachenibernahme zu Lasten des gemeindlichen Grundstiickes auf dem Gelande des
RRB Zeckern. Das Baugesuch wurde schlieZlich am 17.07.2020 an die Baugenehmigungs-
behdrde am Landratsamt Erlangen-Hochstadt zur Genehmigung Ubermittelt.

Zwischenzeitlich hat uns das LRA Erlangen-Hochstadt nun mitgeteilt, dass das Baugesuch
im Brandfalle nicht bekampft werden kann. Da die Zufahrt Gber den vorhandenen Gehweg
entlang des RRB Zeckern-Mitte nicht moglich ist, die Radien der Waldstral3e tber die Privat-
stral3e viel zu Kklein sind, besteht nur die Moglichkeit einer Zufahrt Giber die StaatsstralRe ent-
lang der Larmschutzwand (siehe Lageplan). Allerdings nur Uber eine dingliche grundbuch-
rechtliche Sicherung der Zufahrt mit Aufstellflache fir die Feuerwehr zugunsten des Freistaa-
tes Bayern.

Hierzu wird seitens des Landratsamtes Folgendes ausgeftihrt:

,Die Schaffung ausreichender Zufahrtsmaoglichkeiten nicht nur fir die Nutzer sondern eben
auch fur Feuerwehr und Rettungsdienst ist Teil der gesicherten Erschlielung. Die Erschlie-
Bung kann nur dann als gesichert angesehen werden, wenn das Baugrundstiick an einer
offentlich gewidmeten Verkehrsflache liegt oder die Zufahrt mittels einer dinglichen Siche-
rung rechtlich gesichert wurde (Eintragung eines Geh- und Fahrtrechts zugunsten des Bau-
grundstiicks und des Freistaats Bayern alternativ Eintragung eines Geh- und Fahrtrechts
zugunsten des Baugrundstiick und Abschluss eines schuldrechtlichen Vertrags zur Siche-
rung zwischen dem Bauherrn und dem Freistaat Bayern). Laut Rechtsprechung und Kom-
mentarmeinung gilt eine reine verkehrsrechtliche Regelung nicht als gesicherte Erschlie-
Bung.

Nachdem dieser Zufahrtsbereich bis zum Grundstick des Bauherrn sowohl fir die Unterhal-
tung der Larmschutzwand, des RRB Zeckern-Mitte und des Pumpwerkes Zobelstein-Nord
unbedingt auch in der Zukunft bendtigt wird, wird seitens der Verwaltung vorgeschlagen,
dem Bauherrn diese dingliche Sicherung einzurdumen.

Beschlussvorschlag:

1. Der Sachstandsbericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.

2. Dem Bauherrn wird die Eintragung eines Geh- und Fahrtrechts zugunsten des Bau-
grundstucks und des Freistaats Bayern fur das Flurstiick 46/1, Gmkg. Zeckern sudlich
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und entlang der vorhandenen Larmschutzwand auf einer Breite von 3,50 m bis zum
Grundstuck des Bauherrn eingeraumt. Die Zustimmung gilt allerdings nur fur Rettungs-
krafte.

3. Alle hierfur anfallenden notariellen Kosten sind vom Bauherrn zu tragen. Evtl. entste-
hende Unterhaltskosten fir diesen Streifen sind anteilsmé&Rig auch durch den Nutzer
nach dem Verursacherprinzip zu tragen.

Beschluss: Jal7 NeinO
Abstimmungsvermerke:

GR Marr war aufgrund personlicher Beteiligung von Beratung und Beschlussfassung des
Tagesordnungspunktes ausgeschlossen.

Zu 8 Gewahrung eines Investitionszuschusses nach den Fdrderrichtlinien fur
Vereine, Gruppen und Organisationen fur die Errichtung einer Wetter-
schutzverglasung der Kirche St. Wendelin

Sachverhalt:

Nach den Richtlinien der Gemeinde Hemhofen zur Férderung der o6rtlichen Vereine, Grup-
pen, Organisationen werden einmalige Investitionsmal3nahmen fir Neu-, Um- und Erweite-
rungsbauten sowie fir erforderliche Reparaturen an den Gebauden zur Erhaltung der Bau-
substanz anteilig gefoérdert. Dabei werden die ersten 75.000,-- Euro der Bausumme mit 10 %
gefordert. Die zuschussfahigen Kosten sind dabei in den Fdrderrichtlinien genau bestimmt.
Jedoch ist fir den Bereich der Kirchen ein zusétzlicher Passus aufgenommen, welcher be-
sagt, dass uber die Hohe der Zuschusse fir notwendige Umbau- und Renovierungsarbeiten
dieser Gebaude der Gemeinderat gesondert entscheidet.

Die Katholische Kirchenverwaltung von St. Wendelin Zeckern hat mit Schreiben vom 22. Juni
2020 einen Antrag auf Bezuschussung der Investitionskosten fiir die Errichtung einer Wet-
terschutzverglasung gestellt, welche die Bleiglasfenster vor eindringendem Regenwasser
schitzen soll. Nach der derzeit vorliegenden Kostenschéatzung (Angebot vom 15.06.2020)
soll die Malinahme 6.853,21 Euro (brutto) kosten.

Beschlussvorschlag:

1. Der Sachstandsbericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.

2. Fur die geplante InvestitionsmaRnahme der Katholischen Kirchenverwaltung von St.
Wendelin Zeckern im Jahr 2020 wird eine Zuwendung nach den Foérderrichtlinien der
Gemeinde Hemhofen gewabhrt.

3. Da der gemeindliche Haushalt flr das Jahr 2020 bereits beschlossen wurde, werden im
Haushalt 2021 unter der Haushaltsstelle 1.3700.9880 die voraussichtlichen Férdermittel
in Hohe von rd. 686,00 Euro eingeplant.

Beschluss: Ja 18 Nein 0

zZu 9 Gewahrung eines Investitionszuschusses nach den Fdrderrichtlinien fur
Vereine, Gruppen und Organisationen fur die Erneuerung der Kirchenein-
gangstur der Kirche Maria Kdnigin

Sachverhalt:

Nach den Richtlinien der Gemeinde Hemhofen zur Forderung der 6rtlichen Vereine, Grup-
pen, Organisationen werden einmalige Investitionszuschisse fir Neu-, Um- und Erweite-
rungsbauten sowie fur erforderliche Reparaturen an den Gebauden zur Erhaltung der Bau-
substanz anteilig gefoérdert. Dabei werden die ersten 75.000,-- Euro der Bausumme mit 10 %
gefordert. Die zuschussfahigen Kosten sind dabei in den Fdrderrichtlinien genau bestimmt.
Jedoch ist fur den Bereich der Kirchen ein zusatzlicher Passus aufgenommen, welcher be-
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sagt, dass uber die Hohe der Zuschusse fir notwendige Umbau- und Renovierungsarbeiten
dieser Gebaude der Gemeinderat gesondert entscheidet.

Die katholische Filialkirchenstiftung ,Maria Kénigin Hemhofen® hat mit Schreiben vom 07. Juli
2020 einen Antrag auf Bezuschussung der Investitionskosten fur die Erneuerung der Kir-
cheneingangstire gestellt. Nach Auskunft des Kirchenpflegers muss die Eingangstire al-
tersbedingt erneuert werden. Eine Reparatur kann leider nicht mehr vorgenommen werden.
Die Kosten fur eine Ture werden sich — aufgrund vorliegender Angebote- auf rd. 10.000,--
Euro (brutto) belaufen.

Beschlussvorschlag:

1. Der Sachstandsbericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.

2. Fur die geplante Investitionsmalinahme der Katholischen Filialkirchenstiftung ,Maria Ko-
nigin Hemhofen® im Jahr 2020 wir eine Zuwendung nach den Fdrderrichtlinien der Ge-
meinde Hemhofen gewahrt.

3. Da der gemeindliche Haushalt fur das Jahr 2020 bereits beschlossen wurde, werden im
Haushalt 2021 unter der Haushaltsstelle 1.3700.9880 die voraussichtlichen Fordermittel
in H6he von rd. 1.000,00 Euro eingeplant.

Beschluss: Jal7 NeinO

Abstimmungsvermerke:
GR Marr war zum Zeitpunkt der Beratung und Beschlussfassung des Tagesordnungspunk-
tes abwesend.

zu 10 Uberdrtliche Prufung der Jahresrechnungen 2015 bis 2018 und der Kasse
der Gemeinde Hemhofen durch den Bayerischen Kommunalen Prifungs-
verband

Sachverhalt:

Der Bayerische Kommunale Prifungsverband hat die Jahresrechnungen fir die Jahre 2015
bis 2018 und der Kasse der Gemeinde Hemhofen geprft. Der Prifungsbericht, der als An-
lage beigefiigt ist, wird in zusammengefasster Form von dem 1. Blirgermeister Nagel im Bei-
sein der Geschaftsleiterin Krauf3 vorgetragen. Die Stellungnahme der Verwaltung zu den
Prifungsfeststellungen liegt den Ratsmitgliedern vor. 1. Bgm. Nagel sowie die Verwaltung
geben zu anstehenden Fragen Auskunft.

Beschlussvorschlag:

1. Der Sachstandsbericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.

2. Einwendungen gegen die Stellungnahme der Verwaltung werden nicht erhoben.

3. Nachdem die ortliche Prifung der Jahresrechnungen 2015 bis 2018 und der Kasse ab-
geschlossen ist und die im Bericht aufgefiihrten Feststellungen erledigt sind, beschliefl3t
der Gemeinderat gemal Art. 102 Abs. 3 GO die Entlastung.

4. Der Prufbericht des Bayerischen Kommunalen Prifungsverbandes und die Stellungnah-
me der Verwaltung sind Bestandteile der Niederschrift.

Beschluss: Ja 18 Nein 0

zu 11 Anderung der Geschaftsordnung des Gemeinderates Hemhofen (Anderung
der Anlage bzgl. der Stellvertreterregelung fur die Verbandsversammlung
des WZVB sowie der Rechnungspriufung des WZVB)

Sachverhalt:
Gemal Mitteilung vom 14.07.2020 seitens des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der
Gemeinden Hemhofen und Réttenbach hat der WZVB seine Verbandssatzung hinsichtlich
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der moglichen Anderung zur Stellvertreterreihenfolge nicht vollzogen. Dementsprechend
muss die Geschaftsordnung fir den Gemeinderat Hemhofen an die Verbandssatzung des
WZVB angepasst werden.

Aus diesem Grund gilt es nun die Anlage der Geschéftsordnung fir den Gemeinderat Hem-
hofen fir die Bereiche der Verbandsversammlung Wasserzweckverband Hemh-
ofen/Réttenbach als auch den Rechnungspriufer Wasserzweckverband Hemh-
ofen/Rottenbach zu andern.

Der Vorschlag der Verwaltung fur die Bestimmung der Stellvertretung nachfolgender Aus-
schisse lautet wie folgt:

Verbandsversammlung Wasserzweckverband Hemhofen/Réttenbach.

Mitglied Stellvertreter
1. | Dubois Ulrike Hamm Reimer
2. | Wolfel Marcus Kohler Sebastian
3. | Kerschbaum Gerhard Bischoff Max
4. | Rosiwal-Meil3ner Monika Wulff Tanja
5. | Brautigam Lutz Reck Karlheinz
6. | M&chtel Stefan Muller Hansjurgen
7. | Schneider Benedikt Heilmann Alexander
8. | Wagner Gerhard Brandmahl-Estor Gerd
9. | Marr Dominik Motz Iris
Rechnungsprifer Wasserzweckverband Hemhofen/Réttenbach.
Mitglied Stellvertreter
1. | Wolfel Marcus Kerschbaum Gerhard
2. | Brautigam Lutz Rosiwal-Meil3ner Monika
3. | M&chtel Stefan Muller Hansjurgen

Beschlussvorschlag:

1. Der Sachstandsbericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.

2. Die Anderung der Geschaftsordnung des Gemeinderates (Anderung der Anlage bzgl. der
Stellvertreterregelung fir die Verbandsversammlung des WZVB sowie der Rechnungs-
prufung des WZVB) wird in der dieser Niederschrift als Anlage beiliegenden Fassung be-
schlossen.

3. Diese Anlage stellt einen wesentlichen Bestandteil dieser Niederschrift dar.

Beschluss: Ja 18 Nein 0

zu 12 Benennung/Einfihrung eines moglichen Jugendbeauftragten (Antrag der
Fraktion Bundnis 90/ Die Grinen)

Sachverhalt:

Bereits in der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates am 12.05.2020 wurde seitens
der Bundnis 90 / Die Griinen der Antrag gestellt, einen mdglichen Jugendbeauftragten/ eine
madgliche Jugendbeauftragte zu benennen. In gleichem Atemzug schlug die Fraktion Bindnis
90 / Die Grunen die Gemeinderatin Wulff hierfir vor.

Jugendbeauftragte in den Gemeinden sind Ansprechpartner/innen, Gestalter/innen sowie
Verbindungspersonen (Bindeglied). Ihre Tatigkeit hat sich in mehreren kreisangehdrigen
Gemeinden bewéhrt. Gemeindliche Jugendbeauftragte werden in der Regel aus der Mitte
des Gemeinderates bestimmt. Sie sind Gemeinderéte, die ehrenamtliche Aufgaben Uber-
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nahmen und die Anliegen der Kinder und Jugendlichen wie auch der Kinder- und Jugendar-
beit im jeweiligen Gemeindegebiet vertreten, unterstiitzen und fordern.

Durch die Benennung von Jugendbeauftragten signalisieren die Gemeinden somit, dass die
Kinder- und Jugendarbeit speziell und nicht nur allgemein behandelt sowie diese auch ernst
genommen wird. Durch Jugendbeauftrage erhélt die Jugendarbeit in der Gemeinde ein Ge-
sicht und wird ansprechbar. Hier laufen die kompletten Faden in diesem Bereich zusammen.

Beschlussvorschlag:

1. Der Sachstandbericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.

2. Der Gemeinderat beschlief3t, eine Jugendbeauftrage einzufihren.

3. Der Gemeinderat beschlief3t, die Gemeinderatin Tanja Wulff als Jugendbeauftragte fur
die Gemeinde Hemhofen zu benennen. Die Jugendbeauftragte soll demnach als An-
sprechpartnerin, Gestalterin sowie Verbindungsperson (Bindungsglied) agieren.

Beschluss: Ja 18 NeinO

zu 13 Anderung der Nutzungsvereinbarung fiir den Verleih des Gemeindebusses

Sachverhalt:

Durch die Neuanschaffung des Gemeindebusses hat sich die Verwaltung mit einer mogli-
chen ,Aktualisierung“ der Nutzungsvereinbarung vertraut gemacht. Hierzu gibt es die unter-
schiedlichsten Vorgehensweisen. Zu unserer bisherigen Nutzungsvereinbarung gibt es eini-
ge Abweichungen bzw. andere Vorgehensweisen (z. B. vgl. Vorgehensweise Gemeinde Rot-
tenbach).

Hauptsachlich geht es bei den moglichen Anderungen um die jeweiligen Konditionen sowie
um die Nutzungsbedingungen (u. a. Benutzung innerhalb Deutschland oder Deutschland und
Osterreich).

Aus Sicht des Jugendpflegers sprechen einige Grinde fir die Beibehaltung unserer bisheri-
gen Gewichtung auf den Zeitfaktor. Zudem sollte der Bus mdglichst vielen zur Verfligung
stehen (kleinere Zeitfenster erméglichen mehr Einsatze). Des Weiteren ware es nicht opti-
mal, den Fokus auf Kurzstrecken zu legen, da der Bus Uber einen relativ grof3en Dieselmotor
verfugt. Auch Auslandsfahrten z. B. zu Wander-, Kletter- und Skitouren sollte der Bus zur
Verfligung stehen.

Beschlussvorschlag:

1. Der Sachstandsbericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.

2. Der Gemeinderat beschliel3t, ab sofort fir den Verleih des Gemeindebusses die neue
Nutzungsvereinbarung mit den im Sachverhalt genannten Schwerpunkte (Tarif pro Ka-
lendertag 5,00 Euro; Verleih nur fir Fahrten innerhalb Deutschlands) einzuftihren.

3. Die neue Nutzungsvereinbarung stellt einen wesentlichen Bestandteil dieser Niederschrift
dar.

Beschluss: Jal7 Neinl

zu 14 Fortschreibung des Flachennutzungsplanes - Sachstandsbericht und weite-
res Vorgehen (Sachstandsbericht Herr Valier, Buro fiur Staddtebau Bamberg
und Herr Strobel, TEAM 4)

Sachverhalt:
Der Gemeinderat der Gemeinde Hemhofen ist seit dem Jahre 2010 bestrebt, den Flachen-
nutzungsplan mit Landschaftsplan (FNP) auf aktuellem Stand fortzuschreiben. Diese Pla-
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nungsarbeiten wurden in den letzten Jahren durch die umfangreichen Planungsleistungen
der Stadtebauférderung einschl. Umgriff mit ISEK zurtick gestellt.

Nachdem die Stadtebauforderung (ISEK und VU) im Frihjahr diesen Jahres abgeschlossen
werden konnten und zudem nun auch parallel das Kommunale Denkmalkonzept beauftragt
wurde, kénnen die Planungsleistungen fiir die Fortschreibung des Flachennutzungsplanes
wieder aufgenommen werden.

Hierzu wird Herr Valier vom Blro fur Stadtebau aus Bamberg (Flachennutzungsplan) und
Herr Strobel vom Team 4 (Landschaftsplan) referieren und den bisherigen Stand der Pla-
nungen dem Gemeinderat erdrtern und die weitere Vorgehensweise vorschlagen.

Beschlussvorschlag:
1. Der Sachstandsbericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.

zur Kenntnis genommen

zu 15 Erweiterung des bestehenden Vertrages mit dem Blro Valier, Bamberg fir
die Fortschreibung des Flachennutzungsplanes

Sachverhalt:

Der Gemeinderat der Gemeinde Hemhofen hat am 13.01.2015 beschlossen, eine General-
uberarbeitung und Neuaufstellung und damit die 3. Anderung des Flachennutzungsplanes
(FNP) mit integriertem Landschaftsplan (LP) durchzufiihren. Am gleichen Sitzungstermin
wurde der Planungsauftrag an die Planungsburos Valier/Team 4 mit der MaRgabe vergeben,
auf eine Digitalisierung des Kartenwerkes mit Einarbeitung in das damals erst im Aufbau
befindliche Geoinformationssystem der Gemeinde zu verzichten.

Die Gemeinde Hemhofen hat zwischenzeitlich ein fasst lickenloses Geographisches Infor-
mationssystem mit allen Spartentragern (Kanal, Wasser, Strom, Beleuchtung etc.) aufge-
baut, so dass auf dieser Grundlage nun aufgesetzt werden kénnte. Zudem wurde im Jahre
2019 durch die Bayerische Vermessungsverwaltung auch ein neues Koordinatenreferenz-
system (Gaul3-Kriger- auf ETRS89/UTM-Koordinatensystem) aufgebaut, so dass die derzei-
tigen Planunterlagen in Papierform nur mit erheblichen Aufwand und damit grof3er Ungenau-
igkeit georeferenziert werden konnten. Der Bauausschuss wurde im Ubrigen tiber den Sach-
verhalt bereits am 14.07.2020 informiert.

Die beiden Planungsbiiros wurden aufgrund dieses Themenkomplexes gebeten, auf Grund-
lage der neuesten Gesetzesanderungen ihre bestehenden Honorarvertrage fortzuschreiben:

Das Team 4 bietet den Landschaftsplan einschl. Umweltbericht in der Honorarzone Il Min-
destsatz (80 % von 100 %) mit einer Grof3e von 670 ha fir einen Bruttopreis einschl. Neben-
kosten in Hohe von rd. 35.500 € an. Hierbei abgezogen ist die bereits im Jahre 2019 gezahl-
te 1. AZ in Hohe von rd. 6.300 €.

Das Biro Valier aus Bamberg bietet den Flachennutzungsplan in der Honorarzone 1l Min-
destsatz (75 % von 100 %) fur einen Bruttopreis einschl. Nebenkosten in Hohe von rd.
77.900 € an. Es wird darauf hingewiesen, dass mit der 25%igen Reduzierung der Grundleis-
tungen die bis heute erbrachten Leistungen im Rahmen der teilraumlichen Anderung des
FNP grofitenteils bertcksichtigt wurden (Reduzierung Grundleistung von brutto rd. 26.600 €
zu bisher gezahlten Abschlagszahlungen in Hohe von 33.800 €).

Aus Sicht der Verwaltung ware es fahrlassig, das Kartenwerk nun nicht in digitaler Form und
nicht nach der neuesten Gesetzesgrundlage zu erstellen, auch im Hinblick auf spatere Fort-
schreibungen des FNP und LP. Ergdnzend wird noch angemerkt, dass die Bearbeitung ver-
mutlich 3-4 Jahre andauern wird und somit Zahlungen auf mehrere Jahre verteilt werden.
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1. Burgermeister Nagel unterbreitete im Laufe der Diskussion dem Gemeinderat folgenden
Vorschlag:

Die Gemeinde werde sich um die Abgabe eines weiteren Angebots fir die Neuerstellung des
Flachennutzungsplanes kiimmern. Zudem werde die Gemeinde mit dem bisherigen beauf-
tragten Planungsbiro fur Stadtebau und Bauleitplanung Valier und Partner bzgl. des beste-
henden Vertrages Kontakt aufnehmen, sodass mogliche vertragliche Einzelheiten auf Been-
dung des bestehenden Vertrages abklart werden kénnen sowie die daraus resultierten Kos-
ten festzustellen.

GR Muller nahm den Vorschlag des Vorsitzenden an und beflirwortete dies. Anschliel3end
wurde Uber den Antrag (genannte Vorgehensweise) mit einem Beschluss von 5:13 abge-
stimmt.

Beschlussvorschlag:

1. Der Sachstandsbericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.

2. Die bestehenden Vertrage der Planungsbiros Team 4 und Valier, Bamberg werden auf
die neuesten Gesetzesanderungen einschl. digitaler Planerstellung fortgeschrieben.

3. Auf Grundlage eines neuen Honorarangebotes vom 30.07.2020 wird der Auftrag fur die
Erstellung eines Landschaftsplanes einschl. Umweltbericht an das Team 4 aus Nirn-
berg mit einer Angebotssumme von brutto 35.448,81 € vergeben.

4. Das Biro Valier aus Bamberg wird flir einen Bruttopreis in Hohe von 79.907,71 € mit
den Planungsleistungen fir die Erstellung eines Flachennutzungsplanes beauftragt.

5. Alle Vertrage sind entsprechend den Vorgaben des Handbuches fir Architekten- und
Ingenieurevertrage sowie fir Ausschreibung und Vergaben im kommunalen Hochbau
(HAV-KOM) zu erstellen.

6. Entsprechende Haushaltsmittel sind anteilsmaRig von jeweils rd. 30.000 € in die Haus-
halte 2021 bis 2023 einzustellen.

Beschluss: Ja13 Nein5
zu 16 Anfragen von Gemeinderatsmitgliedern an den 1. Bgm. Nagel oder die Ver-
waltung

GR Brandmahl-Estor erkundigte sich tber den aktuellen Beginn (18:00 Uhr) der Gemeinde-
ratssitzungen. 1. Bgm. Nagel sowie die Verwaltung erlauterten hierzu, dass der Beginn vor
allem aufgrund der aktuellen Situation (Corona-Epidemie) als auch unter Berticksichtigung
der geltenden maximalen Arbeitszeiten der Verwaltung zurtickzufiihren ist. Die Verwaltung
mdchte die Festsetzung der Uhrzeit jedoch vorlaufig auf die Zeit der Corona-Epidemie be-
schranken. Sollte eine dauerhafte Anderung des Sitzungsbeginns gewinscht sein, muss
hierzu die Geschaftsordnung des Gemeinderates (8 20 Abs. 2) geédndert werden.

GR Koch stellte nochmals fest, dass die festgehaltenen Rechnungsprifungsausschusssit-
zungen um 18:30 Uhr beginnen. Die Sitzungen finden im Rathaus (Sitzungssaal) der Ge-
meinde Hemhofen statt.

GR Koch teilte mit, dass das Flicken der Stral3enlécher mit Kaltasphalt nicht Bestand halt. 1.
Bgm. Nagel sowie die Verwaltung stimmten der Ausfilhrung zu und nahmen diese zur
Kenntnis.

GR Koch stellte die Anregung auf Anderung des Flaschenmaterials (Plastik- zu Glasfla-
schen) fir die Sitzungen des Gemeinderates sowie der Ausschiisse. 1. Bgm. Nagel sowie
die Verwaltung nahmen die Ausfihrung zur Kenntnis. Die Verwaltung wird sich um die mog-
liche Anderung (Preisvergleich verschiedener Anbieter) kimmern.
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GR Heilmann teilte mit, dass auch die Kaspar-Lang-Straf3e in einem verheerenden Zustand
(StraRenlocher) ist.

GR Heilmann teilte zudem mit, dass It. einem Artikel eines Fachanwaltes fur IT-Recht u. a.
das Wappen der Gemeinde Hemhofen fir unzeitgemal als auch rassistisch anzusehen ist.
Gemal3 dieses Artikels sollen die wappenfihrenden Kommunen aufgefordert werden, den
Mohr aus ihrem Wappen zu entfernen, denn ein reprasentatives Schild zu fuhren, welches
farbige Mitmenschen mit dem Abbild von einem Mohr auf unterwirfige afrikanische Diener
zu reduzieren ist. 1. Bgm. Nagel sowie die Verwaltung teilten hierzu mit, dass die Gemeinde
Hemhofen bereits keine solche offizielle Aufforderung, auch nicht von der kommunalen
Rechtsaufsicht, erhalten habe.

GR’in Motz teilte mit, dass im Bereich der Klemens-Moélkner-StralRe ein neu geteerter Stra-
Benabschnitt Locher in der Fahrbahn aufweist. Zudem seien noch immer Baustellenschilder
vorhanden. GR’in Motz wird der Verwaltung hierzu Bilder zukommen lassen. 1. Bgm. Nagel
sowie die Verwaltung werden die Angelegenheit priifen.

GR’in Motz erkundigte sich Uber eine mdgliche Veréffentlichung von Feuerwerken im Ge-
meindeblatt der Gemeinde Hemhofen. 1. Bgm. Nagel teilte hierzu mit, dass dies leider u. a.
aufgrund des Zeitfensters nicht mdglich ist. Zudem werden leider nur wenige Feuerwerke bei
der Gemeinde Hemhofen angezeigt, sodass auch hier eine vorzeitige Veroffentlichung nicht
moglich ist.

GR Muller aufBerte zur oben genannten Thematik zur Behandlung von Feuerwerken den
Wunsch, sich den Aktenvermerk/Beschluss Uber die Vorgehensweise sowie Genehmigun-
gen von Feuerwerken im Gemeindegebiet nochmals ndher zu eruieren sowie eine Aktualisie-
rung vorzunehmen. 1. Bgm. Nagel teilte hierzu mit, dass sich die Verwaltung im die Angele-
genheit kimmern werde.

zur Kenntnis genommen

1. Bgm. Nagel bedankt sich bei allen Ratsmitgliedern und bei den Vertretern der Verwaltung
und beendet die Sitzung.

Nichtoffentliche Sitzung

Ludwig Nagel Tanja Kraul3
1. Blrgermeister Geschéftsleiterin




	FLD_SITEXT
	FLD_SIDAT
	Anwesenheit
	Text
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	BM_TEXT2
	Tagesordnung
	FAuswirkung
	Anlage
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Beschlussk
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT3

